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Beantworte schriftlich folgende Frage«:
fl. Nenne die Länder auf der Balkanhalbinsel. / 2. Nenne von jedem Lande die

Hauptstadt. Z. Welche Produkte sind zu nennen? 4. Welches Volk gehört dem Mo-
Hammedanismus au? 3. Welche Städte liegen unweit des Meeres? 6. In welche Teile
zerfällt die Türkei? 7. In welchen Ländern wurden genannt die Morawa, Aluta,
Maritza, Wardar? 8. Suche noch 10 nicht genannte Städte von der Balkanhalbinsel
auf deiner Karte auf. 9. Welche europäischen Länder bilden den Strand a) des Ägäischen,
b) des Jonischen, c) des Adriatischen, d) des Schwarzen Meeres?-" 10. Welche Länder
berühren die Donau von Belgrad bis zum Meere? 11. Schreibe die Namen der Inseln
aus, welche du auf deiner Karte findest. 12. Ordne die Länder der Balkanhalbinsel
(mit Rumänien) der Größe nach.

§ 16. Königreich Italien.
Größe: 286,682  km und 38,683,600 E.

Grenzen: Die Halbinsel grenzt an Frankreich, Schweiz, Österreich,
Adriatisches, Ionisches und Tyrrhenisches Meer. Suche auf der Karte
noch Buchten und Meeresstraßen auf. Nenne die dir bereits bekannten
Gebirge, Flusse und Seen.

Die Bewohner Italiens sind aus verschiedenen Völkerstämmen zu-
sammengesetzt, aber alle reden die italienische Sprache, eine Tochtersprache
der lateinischen. Die Bevölkerung Italiens ist eine der dichtesten in Europa,
etwa 117 E. auf 1  km. Der Italiener ist meist mittelgroß mit
gelblicher Hautfärbung, die nach Süden zu immer dunkler wird, die Haare
sind meist schwarz, die Augen dunkel und lebhast. Er ist reich begabt,
witzig, behend, gewandt und vofr leichter Auffassungskraft; lebendig ist
seine Phantasie und angeboren sein Sinn für das Schöne in der Kunst.
Die Zahl berühmter Männer ist daher in Italien von altersher eine
große gewesen.

&amp;lt;/ Klima: Norditalien hat heiße Sommer und kalte Winter, die eigent-
liche Halbinsel, südlich von Florenz, milde Winter und nicht allzuheiße
Sommer. Das südliche Italien aber besitzt eine Plage in einem dann
und wann auftretenden heißen Winde, Sirocco genannt, der aus den
Sandwüsten Afrikas herüberweht und außerordentlich lästig auf die
Menschen, schädlich auf die Pflanzen wirkt. Einige Küstenstriche (gegen-
über der Insel Elba und südlich von Rom) werden vom verderblichen
Sumpffieber, Malaria genannt, heimgesucht.

i Produkte: Der Norden (lombardische Tiefebene) ist die Region des
Ackerbaues, die Apenninen und die Sumpfebenen sind die Region des
Hirtenlebens, die ansteigenden Gelände Mittel- und Süditaliens die Region
der Gartenkulturen.

Der Ackerbau liefert Getreide, darunter Reis, die Viehzucht Rinder,
Schafe, Esel, Maultiere, die Gartenkultur feine Gemüse, Südfrüchte, Ol,
Wein, edle Kastanien. Wichtig ist die Bienenzucht und der Gewinn an
Honig und Wachs, noch wichtiger die Zucht der Seidenraupe. Ergiebig
ist die Fischerei (Thunfisch, Sardelle, Koralle). Der Bergbau liefert
Schwefel, Marmor, Schmucksteine, Salz, Eisenerze, aber wenig Kohlen.

Die Industrie ist besonders bedeutend in der Seidenweberei, Stroh-
slechterei, Tuchmacherei und in der Verfertigung von Kunstgegenständen
(Gipsfiguren, Gefäße, Mosaiken, Schmucksachen, Gläser).


